
Dom     Springaren  s#  2021, 2022 

Kenneth Solja bat mich Anfang 2024, zwei Selbstmattjahrgänge von Springaren zu 
richten. Ich mußte ihn erst einmal vertrösten, hatte dann aber Ende 2024 Kapazitäten, 
um recht kurzfristig die Jahre 2021 und 2022 zu übernehmen. Im Januar 2025 erhielt ich 
dann alle Aufgaben und Lösungen von Kjell Widlert als PDF-Datei. 
 
Zunächst eine kleine Statistik über die beiden Jahre: 

 

Zügezahl 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 >14 

publizierte 

Aufgaben 

0 1 5 5 4 5 4 2 0 1 0 2 1 0 

 
Wie in der Tabelle leicht zu sehen ist, wurden insgesamt 30 Selbstmatturdrucke in den 
Jahren 2021 (17 Aufgaben) und 2022 (13 Aufgaben) in Springaren publiziert. Dabei ist 
14801 und 14867 überraschenderweise eine Doppelveröffentlichung. 
Das Gros der Stücke waren Mehrzüger. Eine Entwicklungsrichtung, die ich schon seit 
langem beobachte. Das liegt meiner Meinung nach an den immer besser werdenden 
Möglichkeiten der Prüfbarkeit langer Aufgaben durch spezielle Prüfprogramme, z. B. 
GUSTAV von Olaf Jenkner, und die immer schneller werdende Computertechnik.  
Allerdings sieht man viel zu häufig Kleinkunst oder triviale Ideen (Stichworte: 
herabtropfende schwarze Bauern oder begrenzte schwarze Zugmöglichkeiten nebst 
Zugzwang oder Mehrspänner mit geringem Zusammenhang der Lösungen oder 
Lenkungen/Führungen durch permanentes Schach) ohne nennenswertes, 
kämpferisches Spiel der beiden Parteien. So war es bedauerlicherweise auch in den von 
mir zu beurteilenden beiden Jahrgängen. 
Kürzere Stücke fehlten leider fast vollständig. Sehr schade. 
Das Niveau der Aufgaben war auch nur mäßig und viele Schemen hat man anderswo 
schon gesehen, teilweise von denselben Autoren. Deshalb habe ich mich entschlossen, 
nur wenige Auszeichnungen zu vergeben. Zudem fiel es mir sehr schwer, die Jahre 2021 
und 2022 nicht zu einer Preisberichtsperiode zusammenzufassen. Ich habe mich dann 
aber doch dazu durchgerungen, zwei getrennte Jahrgangsbewertungen vorzunehmen. 
 
Ein Wort noch zu der nicht ausgezeichneten Aufgabe 14920 (Brjuchanov). 

Wozu das Vorgeplänkel? Ohne die ersten 3 Züge (Kd1 
Dg1 Tc4 Lh2 Se1 - Ke3 Tf2, s#5) mit dem wunder-
schönen, 2 Fluchtfelder gebendem Opferschlüssel 1.Sf3! 
hätte mir das Stück wirklich gefallen. 

 

2021 

Preis: 14740 – Camillo Gamnitzer 

Hübsche Logik und Kniffligkeit, wie von Gamnitzer 
bekannt. Das gefällt mir sehr. Sofort 1.Dh4? zu spielen, 
verbietet sich, weil danach das schwarze Abzugsschach 
1…L~! folgt. Dieses Schach muß zuerst in ein mögliches 
Matt gewandelt werden (inverses Berlin-Thema), was 
mit einem Vorplan, ausgelöst durch einem kleinen  

 
 
Pr     14740 
Camillo Gamnitzer 

 
s#5 

- 49 -



Schritt der weißen Dame, gelingt. Schwarz verfolgt nun zwar eine sehr versteckte 
Verteidigungsidee unter Einschaltung eines Ersatzverteidigers (Wechselform-
Dresdner), kann das Selbstmatt aber dennoch nicht verhindern. 

Thematic try: 
1.Dh4? (2.Dc4+) L~+! 2.Dd8 and Black has resistance 
Thematic temptation: 1.Dxg1? (2.Dc5) above all f6! 
Solution:  1.Df2 (2.Dc5! [3.Db5+ Lxb5#] Ld7+! 3.Dc8+ Lxc8 4.b7! [5.bxc8D/L+ Txc8#] L~+ 
5.b8S+ Txb8#) 
1. – f6 (… 4.– Tf7 5.bxc8D+ Tb7!) 2.Dh4! (3.Dc4+ Lb5+ 4.Dc8+ Txc8#) L~? 
2. – Tf7, Dresden, now played to intercept the existing queen (4. – Tb7!) 
Rousing finale: 
3.Sc5+ Kxa5 4.Db4+!! Kxb4 5.Txa4+! Lxa4# 
6.Ka7??/Kb7?? 
Sharp non-thematic attempt: 1.b7? thr. primarily 2.Db1,Dd1,Dd2 ~ 3.Dxd3+ Lxb5+ 4.b8S+ 
Txb8# and 2.Tc5 ~ 3.Tc6+ Lxc6#, 1. – Sf3! 
 
HO     14742 
Valery Kopyl &  
Gennady Koziura 

 
s#7 

 
Omn     14866 
Ivan Bryuchanov 

 
s#4     2 lösn 

 
Omn     14919 
Valery Surkov 

 
s#7 

Omn     14922 
Steven Dowd   & 
Mirko Degenkolbe 

 
s#11 

 
Ehrende Erwähnung: 14742 – Valery Kopyl & Gennady Koziura  

Echo-Batteriematts. Hübsch gemacht. Auch der versteckte Schlüssel ist nicht von 
schlechten Eltern. Schwarz hat allerdings in der Diagrammposition kaum 
Zugmöglichkeiten und wird von Weiß, größtenteils mit Schach, in die richtige Position 
gezwungen. Der Materialaufwand steht für mich leider auch in keinem guten Verhältnis 
zum Inhalt. Und etwas Ähnliches findet sich zudem unter P1384846 in der PDB: Valery 
Kopyl/Gennady Koziura, StrateGems 93 01-03/2021, Kf3, Dd3, Ta5, Tc8, Lf2, Lf5, Sb2, 
Sh3, Be2, Bb4, Bg4, Bh5, Bd7, Be7 - Kb7, Ta7, La8, Bb3, Bh6, s#7, 1.e8=S! T:a5 2.Le4+ Td5 
3.De3 Ka6 4.Sc7+ Kb7 5.Lg3 Kc6 6.d8=S+ Kd7 7.Lf5+ T:f5#, 1.... Ta6 2.Dd5+ Tc6 3.Sg5 h:g5 
4.Ta2 b:a2 5.Sd6+ Ka6 6.b5+ Ka5 7.Dd2+ Tc3# 

1.Tb1 zz Txa5 2.Le4+ Td5 3.Td8 Kc6 4.Ta1 (switchback) Kb7 5.Ta7+ Kc6 6.Dc3+ Kb5 7.Ld3+ 
Txd3#  (4. – Lb7 5.Dc3+) 
1. – Ta6 2.Dd5+ Tc6 3.d8=S+ Ka6 4.b5+ Kxa5 5.b4+ Ka4 6.Da2+ Kxb5 7.Sc3+ Txc3# 
 
Lobe (ohne Rangfolge) 

14866 – Ivan Brjuchanov 
Miniatur mit zwei unterschiedlichen Lösungen. Ein kleiner König-Switchback. Ähnliche 
Ideen hat der Autor aber bereits früher gezeigt, z. B. Ivan O. Brjuchanov, Sachmatija 
2/2020, Ka1, Db7, Sc1, Sa2 – Kc2, Ba3, s#5, b) Kc2 → a4, a) 1.Dh1! und b) 1.Sd3!. 

1.Db6 Ka4 2.Da6+ Kb3 3.Td2 bxa3 4.Tb2+ axb2#   
1.Td4 bxa3 2.Db4+ Kc2 3.Dd2+ Kb3 4.Db2+ axb2# 
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14919 – Valery Surkov 
Miniatur mit Springer-Unterverwandlung und Rundlauf von weißer Dame und 
schwarzem König. Schach ist allerdings Pflicht, um die schwarze Dame im Zaum zu 
halten. 

1.Dc5+ Kd8 2.Db6+ Ke7 (- Kc8? 3.Sd6+ Dxd6 4.Db8+ Dxb8#) 3.Df6+ Kf8 4 Dg7+ Ke7 5.f8=S+ 
Kd8 6.Dg5+ Kc8 7.La6+ Dxa6# 
 
14922 – Steven Dowd & Mirko Degenkolbe 
Rundlauf des weißen Umwandlungsläufers, der seinen Originalkollegen auch ein wenig 
verfolgt. 

1.La5+ Ka4 2.Dc4+ Ka3 3.Lb4+ Ka4 4.Ld2+ Ka3 5.Lg5 Thg8 6.d8=L! Th8 7.La5! Thg8 8.Lb4+ 
Ka4 9.Sa5! (Sc5+,Sd6,Sd8?) Th8 10.Lbxe7+ Kxa5 11.Ld8+ Tc7# 
 

   2022 

Preis: 15085 – Steven Dowd 

Die altbekannte Fata Morgana (1...D:c2#) mit zwei guten, 
langen Lösungen, die jeweils völlig anders ablaufen und 
enden. Schwarz muß teilweise genau spielen, um nicht 
zu früh Matt setzen zu müssen. Das hat durchaus das ge-
wisse Etwas, trotz des klassischen Anstrichs und auch im 
Vergleich zu anderen ähnlich anmutenden Aufgaben in 
diesem Turnier. Würden beide Lösungen still beginnen, 
gefiele mir diese Aufgabe noch besser. 

A 1.De7+ Kd5! (1.– Kf4? solves in 13) 2.Dd6+ Kc4 (3. – Ke4 
4.Sa7,Sc7 Dxc2#) 3.Ta4+ Kxb5 4.Tb4+ Ka5 5.Kb1+ Da3 
6.Dc5+ Ka6 7.Db5+ Ka7 8.Db8+ Ka6 9.Ld3+ Ka5 10.De5+ 
Kxb4 11.Db5+ Kc3 12.Dc4+ Kd2 13.Sf3+ Kd1 14.Db3+ Dxb3# 

Pr     15085 
Steven Dowd 

 
s#14 *     B:  - Bf2,Bg4 

B 1.Sf3 Kxf3 2.Tf1+ Ke2 (2. – Ke4 3.Df5+ shortens by two moves) 3.Dg2+ Ke3 4.Df2+ Ke4 5.Df5+ 
Ke3 6.Df4+ Ke2 7.Ld1+ Dxd1 8.Te3+ Kd2 9.Tb3+ Kc2 (9. – Ke2? … s#13) 10.Dc4+ Kd2 11.Dd3+ 
Kc1 12.De3+ Kc2 13.Sd4+ Dxd4 14.Tb2+ Dxb2# 

Ehrende Erwähnung: 15037 –  
Gunter Jordan  
Gefällige Logik mit mehreren Vorplänen. 
Die Probespiele werden jedoch recht of-
fensichtlich widerlegt. Und leider ist auch 
das reelle Spiel sehr laut, mit nur einem 
stillen Zug. Da wünscht man sich ein klein 
wenig mehr Subtilität. 

1.Txd3+? Sxd3# men 1.– Dxd3!  

1.Tff3? hot 2.Txd3+ Dxd3 3.Txd3+ Sxd3# 
men 1.– Txc5!  

1.Td5+? Kc4 2.Te5+ Kb5!  

HO     15037 
Gunter Jordan 

 
s#8 

Omn     15082 
Gennady Koziura 

 
s#4 

1.Se6+ Kc4 2.Sf4+ Kd4 3.Td5+ (3.Tff3??) Kc4 4.Te5+ Kd4 5.Tee3! Tc3 (5 – Txc5??) 6.Txd3+! 
Dxd3! 7.Txd3+ Txd3 8.Se2+ Sxe2#  
5 – Tg8 6.Lxg8 Dc2 7.Txd3+ Dxd3 8.Txd3+ Sxd3# 
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Lob: 15082 – Gennady Koziura 
Böhmischer Stil: drei Mustermatts. Die Endstellung wird fast ausschließlich durch steti-
ges Schach erreicht. Der Autor hat auch dieses Schema schon ausgiebig bearbeitet. Man 
vergleiche z. B. mit der thematisch ähnlichen Aufgabe in der PDB P1404701: Sergiy Boro-
davkin/Gennady Koziura/Valery Kopyl, PZSzach 27/09/2022, 2. ehrende Erwähnung, 
Ke1, Dd7, Ta8, Lc1, Lb3, Sg6, Bd2, Bf2, Bc6 - Ke4, Sb1, Be2, Bd3, Bf3, s#4, 1. Lc1-a3! Sb1xd2 
2. Ta8-a4+ Sd2-c4 3. Dd7-g4+ Ke4-d5 4. Ta4-a6 d3-d2#, 1. ... Sb1-c3 2. Dd7-e6+ Ke4-d4 3. 
d2xc3+ Kd4xc3 4. Ta8-a4 d3-d2#, 1. ... Sb1xa3 2. Dd7xd3+ Ke4xd3 3. Ta8-d8+ Kd3-e4 4. 
Lb3-c2+ Sa3xc2#. 

1.c8=D? Sxa3 2.Dxd3+ Kxd3 3.Td8+ Ke4 4.Dc2+ Sxc2#, 1.– Sc3! 

1.c8=S? Sc3 2.Sd6+ Kd4 3.dxc3+ Kxc3 4.Da4 d2#, 1.– Sxa3 !  

1.Lb3 Sxd2 2.Sf6+ Kxf4 3.Dd6+ Kf5 4.Txf3+ Sxf3# 
1.– Sc3 2.De6+ Kd4 3.dxc3+ Kxc3 4.Db6 d2# 
1.– Sxa3 2.Dxd3+ Kxd3 3.Td8+ Ke4 4.Lc2+ Sxc2# 

 

Mein Glückwunsch gilt den Ausgezeichneten, mein Dank für die reibungslose Zusam-
menarbeit Kenneth Solja und Kjell Widlert. 

 

Oelsnitz/Erzgeb., 06.05.2025       Michael Barth 

 

 

Sommarturnering 2025 

Sommarturnering för alla slags problem 
med matt genom korsschack: en schack 
besvaras med matt utan att den schack-
ande pjäsen slås. 

Summer tourney for all kinds of problems with 
mate by cross-check (without capture of the 
checking piece). 

Bidrag senast 1.10.2025 till Rolf Upp-
ström, rolf.uppstrom@springaren.se . 

#2:  1.Kd6 (2.Db7#) Td3/Tg6+ 2.Ld5/Le6# 
       1. – Kb4/Kb6 2.Kxc6/Lc2# 
 

Gerald Anderson 
1 Pr  Il Secolo TT 1921-23 

 
#2 

Baldur Kozdon 
1 Pr  feenschach 1974 

 
h#3     Circe   B: Ka6>d4 

h#3:   
A 1.e1=L h7 2.La5 h8=T 3.Txh8(Ta1)+ Txa5(Lf8)#,   
B 1.e1=S h7 2.Sd3 h8=D 3.Txh8(Dd1)+ Dxd3(Sg8)# 

 

Svenska Pristagare 

Avdelningen saknas denna gång, eftersom inga nya pristagare (utanför Springarens 
egna turneringar) kommit till redaktionens kännedom. Den som har haft framgång i 
andra turneringar ombedes meddela KW! 
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